
 

 

 

 

 

 

 

Kulturstadt Neumarkt 

Ein Loblied 
auf den 
Reitstadel 
Kulturamtsleiterin Barbara Leicht schwärmt 
von der sagenhaften Akustik. Was viele 
nicht wissen: Am Residenzpla tz gibt skh dje 
Musikwelt rue Klinke in rue Hand. Seite 02 



 

Klassiktempel für Weltstars 
Der Reitstadel ist 
für seine sagen­
hafte Akustik be­
kannt. Kulhlr­
amtsleiterin Bar­
bara Leicht gerät 
darüber ins 
Schwärmen. 

~Nrkt, .Die Ht.l'IM. dir dn 
l<ul1t1t•Ei In Nt'llm.trln Jt'iql 
h.it, ist dtr Rtit~WI." ~rlur-;1 
Lric.b1, Ltlttrin dtt Aml<'$ {llr 
l(uh", in •""m.utt, h-1 bfgt-11-­
tf'n und bttin,druckL „In tin 
Kubdbn hitt.t- ich mich nld1t 
beworbtn._ ,.igt sit. Wir Ptztn 
un~ in ~UW!m r.-pd1o:~·.nUli \'tn 
Beq!f«hunjl;!l'li.m.1nn im Anb,u 
t'bm diest':$ ltC'itP.idcal5 ~-en 
über und dir Kultur.,mttlritrrin 
komtru .1.us dem seh,dm,el'I 
llbtI Ncwn,1rlct nicht h l~us: 
.Ohnt dtn JtcitA~tl w.tre ~•tu• 
m.ukt wohl n..itht i-u tinet so 
großen Kulturst<ldt g~rdcn. 
mögläthtrwcisc- w.i,re .-iuch IUS" 
M~um lctt~r fi~r nicht 1111 

t'nU.Undtn.• 

A1,1( drm R"'MMl.1.pl.itz bc-Ondtt 
:sich, lUß bt-i Alkog.urirn .w ""'r-­
v,.ylJt.n, rln .Aug.ip(d•. v.,~ d · 
1H'.n ~chcn ~m.lkh hU.1cn dlt 
\'er.u11wo111.lkhcn dffl 19lh w1l'­
dtt trrld11t1tn fltftsl."ldl>I und 
St'in ln.1rrit-1.ir, ...f',r h;it eint i.,. 
11rn!Ulr1 , Akus1il:", bt:nwrl:t 
l.t"irht . .,D--15 h..tl Ut1$ dncn 1ro. 
ltcn lf.(11 ~b.tn." Die MllSik• 
11,"t'lt Jtibt sieh ..tm ~icltm.pbn 
die Kli.n.kt- in dit ll.11nd und d..s 
l~l nkhl ilbt':nrldltn: J)lt Ncu-
1ri,1.rkttr Konu,dt<-undt lubtn 
~ gt11('h•ff(, t:i ~ Hod1kuhur 
•~ach Ntum.\flu uJ brfngtA. dlt 
Kon1ln\Lhi1 h,1 und uns s.agt'n. 
h.11fic N;al'l.'l(n bc-scht<rL • 

Oi,e Tritonu11 Musilt-produklion 
Cmbll, tint dtT fiahrtndt"n F\r 
mC'n in O(u1.'5(hl.ln(l. nut11 cl(n 
Kdt:1t;idd dien~ fth ihr<' Ton--

Dei- h-,dpferti,ie Klasst-A--Koni.~I IIOfl Steinway im lffltsta· 
Ofl Wird ~ KOnstt"' w rmkttt.. ..0.- AOcel r•ltt wlt H\ l\lttf" Wem", 
findet Bllrbani i...lcht, T1teltototr«.o· Schlrti•nbautr 

,1ufn1J11n(fl ••tr Soiny Nt<A• \'Qrk 
(lder ~r 11.Jyeri~ Rundfunk. 
O,s Filt1)t\ltk ist d,e-r h•ndv("'r· 
lit t t gwßc KW~A·Kun1.ertflü, 
ic:I "°" S.dn•••r. der in dk 
Kürmkr „'tffl.'litltt •·tnkn 
lunn •• Otr fltügi:I reift " 'it tin 
guter \¼in", bltibl lt:irht sym· 
p,ithi:sch41kgori,c-h, .Er is1 wie 
rin E. nrr 01'g.i.nismm und 
nur • t.,·Ohnlitbt FM:hln,­
lt ddrkn i n stlmmm." 
Et vtrStth1 sidi voo Stlbsl. dass 
d'1 Flijgtl nkhl ,1.11 ;c,dm Y('t 

mittel • •ird:.,();a dürlnt nur Pro· 
0, r,u:1.~ Ocr lltits1•dd b.1 dn 

Kl'-Ss:ikltmptl fih \\~hstus 0, 
i,;I 11.1m lltkpitl Yt'rim 
Bron(m,1,n. Er gih wrltwri.l .11$ 
riM1 drr btdtutrnd$1rn r i.a.n11• 
lt.n Ul'l9('rtf ?."11. Atn 18. ~t:nl• 
btr komml tr in d\"11 Jttilst.ldd, 
Nkht ..,,,njge, Wi:ltrohm lmnct 
d.1~ M.1hltr Cb~mbc-i- On'ht$lr.1 
,1m 1, Dtt.mlber n,Kh N~• 
m.arkt. Ou ;1.1ngf' Nc-w Yorkt't 
K.lmmtnttdi.C'fle, Tht. Kniali1s 
mit Avl Avlul .i,n lk, MAndoltnc 
Ml im Frühjahr 1017 Eu.rop.i in, 
Sturm trobrn - u:nd wirchm 17. 
A:brun ,m(h Swnurkl m1.1St' 
luihtdi rwbcm. Dia. ~Wn nur 

dn pur Btispit.lt <Wut. wif. de, 
Kribl;ilkl .a.ls ~l:ustbchts Wun· 
dtt" klas:s-kclit- l-h1dkrr von 
Wtltruhm n.ac.h Nt'tlm.ukt 
't.ltht. 
leicht ,.'CrJiH1 ni.tht, d;,11 Cng,1 
icmt:.rtl von Emsl llelbert PIM 
d fn:-r und dt»tn Prau Christi.­
"" hrn-c.1n.u~bC'n: ..Sie find die 
u .. ;i,,,-n.c1,. K.-..t,, tu.i.. .. .: .. nu ln 
'Lta hc-rvorn~ckn Muslktrn 
.a.us: ~lcr Wtlt,$ind vtmctxt und 
lwlbt:R auch jungt T:lltatt. im 
Aug,e. Du Ku.ltuumt llltUt dk 
1'i::rmine '-Ut Vi:rfoJgung. die' Ot· 
g:inis;i.tiM m.k"btB die Kt-u• 

nu.rktt.t Kon.'ttttfttu:ndt.. Dfiestt 
pn,.,att J!ncipmtnl tut dl!t 
Sudtgut.~ 
Dl'n NuhwtlrnS fcmlnt .1uth 
dit Zwammt11<1rbtit mit dtr Ln 
tcm,tionilC'n ,\ ·IC'i~r r,ing,rr 

f.1:.J,dffllir "'* ' r>re1reswr Dr. 

„Die Neumarkter 
Konzertfreunde ha­
ben es geschafft. ei­
ne Hoc.hkultur nach 
Neumarkt zu brin· 

gen, die Kontinuität 
hat und uns sagen· 

hafte Namen be· 
schert ... 

Edith Wiens In ~tw )'ork. Ok-. 
ltS unbitionitrtt, fwlfwochii.t 
Projekt fun!C'n rq:tlm.i&ig iun• 
Jt Sing« in ~isterlrnrtni. .1uf 
011\'m Wq iur mu,iUliS<'htn 
Elilt➔ X.hinnberrin ist Kimmcr 
dngtrin Brigitte' Fi;sNender. 
15 Jun;t1'dt1'1tt ,11.15 dtr iµ.rutl'1 
Weh versuchen. dc,n lle1tsudd 
bti Voningtumlltfn Alf Sprung­
bttu w r intrrnitie1n.1.len K.l.rrir­
re w nutttn. J)it ~ute ftt-hen 
Schbngr. Ilm K.trttn 1.u dtn Bt­
gltitlconitnto • •it 0-pcm ockr 
Gll.,.-Abtnd tu bd,OII\Mtn•. Mgl 
Lckht. 


